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Die Voraussetzung für die ste­
tige Erhöhung der führenden 
Rolle jeder marxistischen Par­
tei bei der Verwirklichung 
ihrer Politik ist die konse­
quente Anwendung des Prin­
zips des demokratischen Zen­
tralismus. Dabei beachten wir 
die Leninsche Lehre von dem 
unlöslichen Zusammenhang 
und der Wechselwirkung des 
demokratischen Zentralismus 
und der innerparteilichen De­
mokratie. Das bedeutet in der 
praktischen Parteiarbeit, den 
konsequenten Kampf um die 
Durchführung und die Kon­
trolle der Parteibeschlüsse zu 
führen und gleichzeitig die 
Meinungen und Hinweise der 
Parteimitglieder und der an­
deren Werktätigen zu beach­
ten, die ihren Niederschlag in 
den entsprechenden Entschei­
dungen finden müssen.
In unserem Betrieb, der Ma­
schinenfabrik Diösgyör, einer 
der größten Werkzeugmaschi­
nenfabriken des Landes, sind 
wir bemüht, diese wichtigen 
Prinzipien anzuwenden.
Die auf dem X. Parteitag der 
USAP gefaßten Beschlüsse zur 
Verbesserung der Leitung der 
Wirtschaft gaben auch unserem 
Betrieb größere Verantwor­
tung und erhöhten zugleich 
die Verantwortung jedes ein­
zelnen.

Parteiarbeit zur Erfüllung 
der Planziele
Ohne etwa die unmittelbare 
fachliche Leitung der Wirt­
schaftsorgane zu übernehmen, 
richtet sich die Parteiarbeit in 
unserepi Betrieb auf die Ver­
stärkung der Selbständigkeit 
der wirtschaftlichen Leitung 
bei gleichzeitiger Erhöhung 
der Einzelleitung; wir achten 
darauf, daß die Entscheidun­
gen auf wirtschaftlichem Ge-
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biet den staatlichen und be­
trieblichen Interessen entspre­
chen und daß sie nicht zuletzt 
auf die Förderung der Effek­
tivität der Produktion und 
auf die bessere Befriedigung 
der gesellschaftlichen Bedürf­
nisse gerichtet sind. Ein Bei­
spiel: Die Leitung un­
serer Betriebsparteiorganisa­
tion und unsere Grundorgani­
sationen achten bereits wäh­
rend der Vorbereitung des 
jeweiligen betrieblichen Pla­
nes darauf, daß in den Dis­
kussionen mit den Werktäti­
gen die realen Ziele klar her­
ausgearbeitet werden, damit 
sie verstanden und die Mei­
nungen des Kollektivs bei der

Planung entsprechend berück­
sichtigt werden.
Mit welchen Methoden ge­
währleistet unsere Parteilei­
tung die konsequente Durch­
führung der Beschlüsse bei 
gleichzeitiger Wahrung der 
Wechselwirkung von demo­
kratischem Zentralismus und 
innerparteilicher Demokratie ? 
Die Leitung und das Sekre­
tariat der Parteiorganisation 
unseres Großbetriebes kon­
trollieren systematisch und 
aufmerksam die Durchführung 
der Parteibeschlüsse. Sie las­
sen die wirtschaftlichen Leiter 
über den Stand ihrer Durch­
führung berichten. Von Zeit zu 
Zeit führen die zentrale Par­
teileitung und ihr Sekretariat 
an Ort und Stelle im Werk 
bzw. in einem Betriebsteil Be­
ratungen durch, in denen je­
weils die politische und wirt­
schaftliche Tätigkeit einer 
größeren Produktionseinheit 
behandelt wird. Dabei lei­
stet die bei der Leitung der 
Betriebsparteiorganisation tä­
tige wirtschaftspolitische Kom­
mission eine wesentliche 
Hilfe. Sie begutachtet regel­
mäßig die wirtschaftliche Ent­
wicklung des Betriebes und 
die Probleme der Organisation 
der Produktion, unterbreitet 
der Parteileitung Vorschläge 
für praktische Maßnahmen 
zur Verstärkung der inner­
betrieblichen Demokratie so­
wie der Produktionskontrolle 
durch die Partei und nimmt 
teil an der Vorbereitung der 
Entscheidungen der gewählten 
Parteiorgane (Parteileitung, 
Sekretariat).
Die Leitung der Betriebspar­
teiorganisation hat aktiven 
Anteil an der Kaderarbeit; 
das schließt nicht nur die Mit­
sprache bei der Auswahl der 
Wirtschaftsleiter ein, sondern
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